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Sonntag , 12 . Oktober 18 ? A.

Deutschland .
München , 9 . Okt . ( A . Z .) Der bayrische Epis¬

kopat hat , wie wir kürzlich mittheilten , in Betreff der kgl.
Verordnung vom 29 . Aug . d . I . , die Errichtung der Volks¬
schulen betr . und resp . bezüglich der Errichtung von kon¬
fessionell - gemischten Schulen aus Eichstätt vom 12 .
v. M . eine Vorstellung an Sr . Mas . den König gerichtet ,
deren Wortlaut nun in dem heut erschienenen Pastoral -
blatte veröffentlicht wird und an deren Schluß cs heißt :

König !. Majestät ! Die treugehorsamst Unterzeichneten Haren >m
Verstehenden Zeugnis abgelegt für die unwandelbaren Prinzipien ,
Rechte und Pflichten , welche in der vora ürfigen Angelegenheit für sie
maßgebend si -rd . Sie haben wieder Zevgniß abgelegt für die Forde¬
rungen , welche in dieser Richtung aus der Freiheit der katholischen
Gewissen entspringen . Sie fühlen sich dabei nur durch die vertrauens¬
volle Zuversicht gehob -n , daß es der hohen Weisheit Ew . K . Maj . ge¬
lingen werde , eine Durchführung dieser folgenschweren Angelegenheit in
einer Weise zu leitm , daß dieselbe mit dm Prinzipien der Kirche , dem
verfassungsmäßigen Rechte der Gewissensfreiheit , der Erhaltung des
gemeindlichen Fliedens und der Förderung des gemeinsamen Staats -
wobls im Einklang sich b finde .

Dasselbe Blatt veröffentlicht ein in derselben Angelegen¬
heit vom erzbischöfl . Ordinariat an die Kreisregierung von
Oderbayern ergangenes Schreiben , in welchem unter Wah¬
rung des bischöfl . Standpunktes rc . erklärt wird , daß an
die betreffenden Pfarrämter der Auftrag ergangen sei, für
den kath . Religionsunterricht und die kath . Erziehung an
den in München neu errichttten Simultanschulen geeignete
Sorge zu tragen . — Während den nächste Woche hier be¬
ginnenden Schwurgerichts - Sitzungen werden auch drei Preß -
prozcffe zur Verhandlung gelangen : am 25 . d , Nachmittags
die Anklage gegen Hrn . Pfarrer Mahr von Ebermannstadt
wegen zweier Vergehen der Beleidigung , wovon eines durch
die Presse verübt , dann am 27 . d. Vormittags die Anklage
gegen den Redakteur Hrn . Schimss aus Landau wegen
Majestätsbeleidigung durch die Presse , und Nachmittags die
Anklage wegen gleichen Reats gegen den Redakteur Förster
von München . — Der Staatsminister des Innern , Hr . v.
Pfeufer , hat , da die Cholera in Spei er so erschreckend um
sich greift , den Obermedizinalrath vr . Kl in ge r dorthin
abgeordnet .

Ss Berlin , 8 . Okt . Bekanntlich ist in diesem Jahr das
Büreau der Landestriangulation , die behufs der Ausfüh¬
rung der großen Triangulationen in den östlichen Provin¬
zen im Jahr 1865 von dem großen Generalstab abgezweigte
trigonometrische Abteilung , und die topographische Abthei¬
lung des großen Generalstabs einheitlich unter das Zen¬
traldirektorium der Vermessungen im preußischen
Staat zusammengefaßt worden , dessen Vorsitzender der Chef
des großen Generalstabs ist . Das Büreau der Landes -
triangulation wird nunmehr alljährlich 200 Quadratmetlen
Terrain mit etwa 2000 trigonometrischen Punkten fertig
stellen und in einigen Jahren wird auch die topographische
Abtheilung durch eine successive Vergrößerung ihres Be¬
standes an technischem Personal in der Lage sein , gleichen
Schritt mit der trigonomotrischen Aufnahme zu halten . ES
werden alsdann in dieser Abthcilung 75 Topographen be¬
schäftigt sein. Das Bureau der Landestriangulation , unter
Leitung des Generalmajors v. Moroszowicz , verfügt
nach dem neuen Organisationsplan vom Jahr 1872 zur
Ausführung seiner Arbeiten über einen Hauptmann oder
Stabsoffizier als Abtheilungsdirigeutcn , 5 Hauptleute als
Dirigenten , 8 kommandirte Offiziere , 8 etatSmäßige Trigo -
nomctcr , welche aus früheren Feuerwerksleutnants der Ar¬
tillerie gewählt werden , 16 Feuerwerker , bezhw . Oberfeuer¬
werker und 2 Hilfsarbeiter ( Rechner oder Zeichner ) . Die
Provinzen Preußen und Schleswig -Holstein , sowie die nä¬
here Umgebung von Berlin sind bereits vollständig trian -
gulirt und die Triangulation der Provinz Pommern ist
nahezu vollendet , während die topographische Abtheilung
unter Leitung des Obersten Geerz mit ihren Arbeiten bis¬
her bereits bis zur Weichsel gediehen ist .

xl Berlin , 9 . Okt . Der ganz besonders huldvolle Ton
des Erlasses vom 19 . Septbr . , durch welchen der Kaiser
und König dem früheren Oberbefehlshaber der Okkupa¬
tionsarmee , Generaladjutanten Frhrn . v. Manteuffel ,
seine Ernennung zum General - Feldmarschall verkündet hat ,
erregt in hiesigen politischen Kreisen große Aufmerksamkeit .
Bekanntlich halte General v. Manteuffel in seiner früheren
Stellung als Chef des Militärkabineks viele Gegnerschaften ,
die auch bei späteren Gelegenheiten wiederMt sich zeigten .
Um so beachtenswerther erscheint es , daß in der königlichen
Kundgebung gerade auch seine Wirksamkeit in jener Stel¬
lung mit hoher Anerkennung hcrvorgehoben wird . — Heute
Vormittag hat der Wirkl . Geh . Rath v . Balan dem bis¬
herigen grvßh . mecklenburgischen Gesandten und Bundesraths -
Bevollmächtigten v . Bülow die Geschäfte des Staatssekre¬
tärs im auswärtigen Amte übergeben . Dieser Tage wird
Hr . v . Balan Berlin verkästen , um auf seinen Gesandten¬
posten nach Brüssel zurückzukehren . Die Frage wegen des
Titels , welcher dem Hrn . v . Bülow zu verleihen sei, ist noch
eine offene . Ihre Entscheidung wird wahrscheinlich erst
dann erfolgen , wenn der Reichskanzler Fürst v . Bismarck
nach Beendigung seines Urlaubs seine Amtsgeschäfte wieder
übernommen hat Mehrfachen Anzeichen nach besteht an
maßgebender Stelle noch immer das Vorhaben , den Staats¬
sekretär im auswärtigen Amte zum StaatSminister zu er¬
nennen und demselben , gleich dem Präsidenten des Reichs¬

kanzler Amtes , das Recht zu verleihen , bei Verhandlungen
über sein Ressort berührende Angeleaenheiten sich an den
Sitzungen des preußische « Staatsministeriums zu betheiligen .

Berlin , 9 . Okt . In der Sitzung des Provinzial -
Landtags der Provinz Preußen vom 5 . d . M brachte
Hr . Oberbürgermeister v. Winter aus Danzig den nach¬
folgenden , von der Mehrzahl westpreußischer Abgeordneten
unterstützten , aus die Trennung der bisherigen Provinzial¬
verwaltung in eine joche von Ost - und Westpreußen
gerichteten Antrag ein : „ Der Provinzial - Landtag wolle
beschließen , an des Kaisers und Königs Majestät unter
Ueberreichung einer Denkschrift die allerunterthänigste Bitte
zu richten , daß unter Aufhebung des durch das Gesetz vom
1 . Juli 1823 begründeten ständigen Verbandes der Pro¬
vinz Preußen ein ostpreußischer und ein westpreußischer
Provinzialverband hergestellt werden möge .

*

Hr . v . Winter motivirte diesen Antrag bei der Einbringung un¬
gefähr in folgender Weise : Obgleich die Vertreter der Provinz Ost -
und Westpreußen durch langjährige gemeinsam : Arbeit , durch gemein¬
sames Tragen von Freud und Leid, namentlich in jener Zeit der gro »
ß-n Bedrückung durch den Landesfeind , wie dann bei ber großartigen
Erhebung LeS Volkes zu seiner Befreiung , mit dem Bande inniger
Freundschaft verbunden seien , müsse man doch anerkennen , daß die
Trennung im Interesse der Verwaltung dringend geboten sei . ES be¬
stehe auch j -tzt schon kein organischer Zusammenhang zwischen beide »
Provinzen , eS seien vielmehr schon jetz ! die verschiedenen Verwal -
tungSzweige , wie der Land - Armenverband , das Chaussee - Bau -
w .scn und so weiter faktisch in oft « und westpreuß .sche Verwaltungen
getrennt . Unser engerer Vaterland habe 11 Provinzen . Preußen
nehme aber dem Flächenraume nach den sechsten Theil des Ganzen
ein . Es nehme auch zwei Stromgebiete in sich aus , das Strom¬
gebiet der Weichsel und das des Riemen . Das Wort : Aus der Ferne
last - sich wohl regieren , aber nur in der Nähe verwalten , bewahrheite
sich auch hier . Preußen nehme unter den Provinzen nach der Bevöikc -
rungSzahl zwar die dritte Stelle ein , aber seine Bevölkerung sei auf
einem großen Flächenraume dünn vertheilt . Königsberg sei der Mil -
tclpurk , Ostpreußens , in welchem sich die Verwaltung zentralifiren
könne, Westpreußen entbehre noch eines solchen Mittelpunktes . Daß
aber Ostpreußen aus der Trennung ein Nachlheil erwachse , könne er
nicht zugrben . Jetzt aber sei der beste Mom nt , die Trennung beider
Provinzen hcrbeizuführen . Die » tuen Provinzen seien schon weiter
vorgeschritten in ihrer Organisation , wären auch schon mit Provinztal -
fovds auSgestattet . Der Erlaß der neuen Provinzialordnung stehe nahe
bevor , sie würde nethwcndiger Weise eine Landesdirektion für Ostpreußen
und eine solche für Wcstpreußen einsctzen müssen ; damit aber wäre die
Trennung faktisch herbeigcführt , er empfehle daher dringend die An¬
nahme der Petition , damit ' die Trennung auch formell vor sich gehe,
und auch Westpreußen mit den besonderen Verwaltungsorganen aus¬
gerüstet werde . Nachdem der Hr . Landtags -Marschall die Wichtigkeit
der Frage hervorgehobcn , schlug er vor , in der nächsten Sitzung zu
der Vorberathung derselben einen besonder » Ausschuß von 15 Mit¬
gliedern zu wählen , was auch angenommen wurde .

Die „ Danziger Ztg .
" bemerkt noch zu Gunsten dieses

Antrags :
Der Antrag wird voraussichtlich im Provinzial -Landtage dieselbe

Zustimmung erhalten , die er inunhalb der Bevölkerung der Provinz
finde«. Weder die geschichtliche Entwicklung noch die dadurch wesent¬
lich miibedingten thatiächlichen Verhältnisse find in West - und Ost¬
preußen gleichartig . Wir find der Meinung , daß die nationalen
Elemente in Westpreußen heute schon zu größerer Bedeu¬
tung und höherer Geltung gelangt wäre » , wenn Westpreußen von je¬
her einen besonderen Verwaltungsbezirk gebildet hätte . Erst in neue¬
ster Zeit hat man erkannt , wie viel hier versäumt ist, und zwar ver¬
säumt mit durch die Schuld der Verwalmngsbehördm selbst. That -
sächlich haben aber auch West - und Ostpreußen keinerlei gemeinsame
Institution von irgend welcher erheblicher Bedeutung . Das Land -
Armenwesen , die Ebaussee -BaufondS find , die letzteren sogar nach Re¬
gierungsbezirken , schon jetzt vollständig getrennt , nur die Provinzial -
Hilfskoss : ist beiden gemeinsam . Die beoorßehende Reorganisation der
Verwaltungsbehörden und die Reform der Provinzialverfafsung macht
es nothwendig , daß schon jetzt getrennt wird , was ohnehin nur lose
neben einander besteht. Wir dürfe » daher wohl hoffen , daß der An¬
trag des Hr » . v. Winter auf dem Provinzial -Landtage allseitig « Un¬
terstützung finden wird .

* Berlin , 9 . Okt . Die „ Nat .-Ztg .
"

läßt sich über die
Verhältnisse ihrer Partei in folgender Weise aus :

In einer Berliner Korrespondenz eines auswärtigen deutschen Blattes
national - liberaler Richtung wirb wieder einmal die Nachricht von
einem bevorstehenden Zufall der national - liberalen Partei
und Fraktion in Umlauf gesetzt ; der Korrespondent hat sogar schon
den Führer der neuen nach rechts neigenden Partei in Bereitschaft .
Man sollte meinm , daß man solche Vorschläge zu machen eher den
Gegnern unserer Partei überlassen und den letzteren nicht in die
Hände arbeiten sollte , am wenigsten im jetzigen Augenblick während
der Wahlen . Daß innerhalb der national - liberalen Partei in viele «
Bezieht » gen Meinungsverschiedenheiten bestehen, ist ihr ja nicht eigen -
thümlich , hat sie vielmehr ryit allm Parteien — die ultramvntane
höchstens ausgenommen — gemeinsam ; die sehr viel kleinere Fort¬
schrittspartei ist sogar noch sehr viel reicher an Schattirungen als jene .
Nichtsdestoweniger hat die national -liberale Partei d«S allm ihrm
Richtungen Gemeinsamen genug , um ihr ferneres Zusammmgehm zu
rechtfertigen ; sie ist so wie ste ist , die richtigste Signatur der gegen¬
wärtigen politischen Lage in Preußen und Deutschland , und sie ist auch
fernerhin ein Bedürfniß . Der oft gehörten Redensart , national find
wir Alle , und eine national -liberale Partei hat sich daher überlebt ,
fehlt cs leider noch an der innern Berechtigung . Unsere neuest « Ent¬
wicklung wurzelt noch nicht so tief und ist Anfechtungen noch nicht so
sehr entrückt , daß «ine Partei liberaler Richtungen überflüssig wäre ,
welche mit Bewußtsein das nationale Prinzip und die nationale

nchee ZeitMM.

Sicherung in den Vordergrund stellt , und die Rücksicht auf die na¬
tionale Sicherung den Regulator für das gesammte politische Verhalten
und Auftreten sein läßt . Grade im liberalen Interesse sich gellend
machen wird diese nationale Partei ober nur dann können , wenn sie
in achtunggebietender Stärke auft -. itt . Ihre zahlreiche Vcrtr,tung ,
sowie der Umstand , daß die national -liberale Partei abweichend von
andern Richtungen ohne Mißmuth und ohne erst bei irgend welchen
Vorurthecken jedesmal um Enlschuldigung zu bitte » , diejenigen Schritte
tbat , die sie zu thun für nöthig hielt , find der Grund gewesen , daß
unter schwierigen Verhältnissen und einer konservativen Regierung ge¬
genüber die liberale Sache gefördert werden konnte . Eine Zerbröcke¬
lung der national liberalen Pariei , welche bisher durch id : c Stärke
der Regierung eine Stütze sein konnte , aber auch Berückfichligung er¬
forderte , wü : de der Freiheil und dem Einfluß der Volksvertrerung im
Staatsleben sicherlich nicht förderlich sein.

Italien .
Rom , 4 . Okt . Das „ Journ . de Rome "

theilt noch
nachträglich Aeußerungcii des italienischen Gesandten in
Wien , Grasen Robilant , mit , welche sich auf den Besuch
des Königs am österreichischen Hofe beziehen . Es
schreibt :

Die römisch - rr Arbeiter , welche die Wiener Ausstellung auf Kosten
der Stadt Rom besucht haben , sind heute wieder hier eingetroffm .
Vor ihrer Abreise rmpfiz sie der italienisch : Gesandte am Wiener
Hofe , Graf Robilant , äußerst heizlich im GesandtschaftShottl , er¬
kundigte sich nach dem Eindrücke , den die Ausstellung auf sic gemacht ,
und halte für jeden ein freundliches Wort . Schließlich hielt er eine
Rede an sie und sagte unter Andern » , indem er auf das Sopha deu¬
tete , worauf ber König Victor Emanuel vor wenig Abenden mit dem
Kaiser Franz Joseph gesessen harte : Hier sind die Bande der Freund¬
schaft zwischen dem Kaiser von Oesterreich -Ungarn und dem König von
Jlalirn , welche sich vor nicht viel Jahren als erbitterte Feinde auf dem
Schlachtfelde gegenüber gestanden haben , enger und fester geknüpft
worden . Da hat man gesehen , was die heiligen Rechte eine - Volkes
gelten , wenn c» einig , frei und stark sein will , und wenn ein loyaler
König voll Entsagung und Hingebung die Wünsche und Bestrebungen
seines Volkes unterstützt . Ich habe das Glück gehabt , Zeuge der Zu -
sammenkunst zu sein und zu ihrem Zustandekommen Mitwirken zu
dürfen , und ich kann daher versichern , daß sie eben so segensreich wirken
wird , wie sie herzlich gewesen ist. Diese Zusammenkunft ist eine Bürg¬
schaft des Friedens , den wir so nöthig haben , um unser » Handel und
unsere Industrie zu entwickeln ; denn von ihrem Gedeihen hängt sowohl
der Nationalreichthum wie der Wohlstand der einzelnen Familien ab .
Nehmen Sie die Ueberzeugung mit nach Italien , daß dieser Friede dir
köstliche Frucht der Reise des Königs Victor Emanuel ist.

Vermischte Nachrichten.
— Schwyz . Letzte Woche hatte da« Bezirksgericht von Schwyz

den bekannten Trauerfall , betreffend die am 16 . Aug . erfolgte fahr¬
lässige Tödtung der Frln . Neßler aus R i g i > Kl S ste r li zu be¬
handeln . Der Akkordant , unter dem die Sprengarbeiten betrieben wur¬
den , wurde mit einer Geldstrafe von 50 Fr . belegt und der Arbeiter
lein Italiener ) , der den unglücklichen Schuß abfeuerte , zu zwei Monat
Gefängniß verurtheilt , beide zusammen in die Kosten im Gesammt -
betrag von 111 Fr . Die EittschädigungSforderung , welche der Vater
der Verunglückten als Privatkläger au die Bahngesellschaft zu stellen
gedenkt , soll fichlauf 60,000 Fr . belaufen .

— In der Nähe von Mantua ist in diesen Tagm der Fall vor -
gekommen , daß die großjährigen selbständigen Mitglieder einer katho¬
lischen Gemeinde ( San Giovanni bei Dosso) durch einstimmige
Wahl sich einen Pfarrerernannt haben , den der Bischof ihnen
nich ! geben wollte ; und zwar liegt dort nicht etwa , wie dies sporadisch
noch vorkommt , ein altes Recht zu Grunde , sondern dir Gemcinde -
glieder haben sich dieses Recht selbst zugeeignet . St « find an dem be¬
stimmten Tage wie ein Manu erschienen , haben in bester Ruhe und
Ordnung den Wahlakt vorgenommen und das Resultat gesetzlich durch
Notar und Zeugen feststellen lassen. Da der Gewählte wahrscheinlich
annehmen wiid , so stehen dort voraussichtlich Verwicklungen bevor .
Der römische Stuhl hat solche Pfarrerwahlen bereits für verdammlich
erklärt . ( S . «. Rom .)

— St . Petersburg , 3 . Okt . In der , St . P . Z / lesen wir
folgenden entsetzlichen UnglückSsall, der den Mitarbeiter und bekannten
Feuilletonisten de« genannten Blatte », Hrn . A. S - Suworin , be¬
troffen hat : Gestern erschoß ein gewisser T . Komarow um 1 Uhr
in der Nacht die Gattin Hrn . Euwvrin ' s , Frau Anna Jwanowna
Suworin , und unmittelbar darauf sich selbst mit einem Revolver .
Da « geschah in einem Zimmer des Gasthauses . Belle - vue ' . - Am
wahrscheinlichsten scheint e», daß eine hoffnungslose Liebe Komarow '»
Veranlagung zum Mord gewesen ist. In der Ueberzeugung , daß er
keine Erwiederung fände , beschloß er in einem WuthauSbruch , mit sich
selbst und dem unglücklichen , schuldlosen Weibe ein Ende zu machen .

* Karlsruche , 10 . Okt . So eben wurde ansgrgeben : Zeit¬
schrift für die Geschichte de « Oberrheins , herauSge -
geben von dem Großh . General -Laodesarchive zu Karlsruhe . 25 . Band .
2 . Heft . Inhalt : Au « Visitationsprotokollen der Diözese Konstanz
von 1571 — 1586 . ( Gmelin .) Zur Geschichte der Stadt Ueberlingen .
Forts . ( Roth v. Schreckenstein .) Layenbrüder des Kloster »
Salem vollstrecken , als Wissende der westfälischen Fehme , an Zo »
Dachs , einem Beiwohn « der Stadt Ueberlingen , ein Urtheil durch den
Strang . ( Roth v. Schreckenstein .) Der angebliche Bischof
Gerhard von Konstanz 1009 . (Roth v. Schreckenstein .) Zur
Geschichte de« Kurfürsten Ottheimich . ( ». Wee ch.)

Hamburg . 9 . Okt . Da « der Hamburg - Amerikanischen Paket -
fahrt -Aklicngesellschaft gehörende Post -Dampfschiff . W -stphalia "

, Kapi .
tä « Stahl , ging , erpedirt durch Hrn . August Bolten , William
Miller 's Nachfolger , am 8. d. Mt », via Southampton nach
Reu - Aork ab.



Handel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt -
Llatt UI. Seite .

HaudelSberichte.
-s Berlin , 10 . Okt . ( Echlußbericht .) Weizen per Oktober

88 ?/ «, per April - Mai ( neue Usance ) 84 , gelber Weizen per April -
Mai lalle Usance ) 85 ?/«. Roggen per Oktbr . -Novbr . 58 ?/g , per April -
Mai 61 . Rüböl per Ottbr ^ 18 ' /, . per April -Mai 21 . Spiritus
per Oktbr . 23 Tblr . 17 Sgr . , per April -Mai 20 Wir . 22 'Sgr .

-s- Köln , 10 . Okt . Schlußbericht . Weizen fest , eff. hiesiger
9 «/, Thlr ., esfekt . fremder 9 Thlr . 20 Sgr ., per November 9 Lhlr .
9 Sgr ^ per März 1874 9 Tblr . 4'/» Sgr . , per Mai 9 Thlr . 4 Sgr .
Roggen fest, eff . hiesiger 7 Thlr . 15 Sgr ., per November 6 Thlr .
11 Sgr . , per März 1374 6 Thlr . 18 Sgr . . per Mai 6 Thft .
18 Sgr . Rüböl matter , effekt . 11 Thlr . 3 Sgr . , per Oktbr . 10
Lhlr . 28 Sgr . . per Mai 1874 11 Thlr . 13 ?/, Sgr . Leinöl —
Lhlr . — Sgr .

-j- Stettin , 9 . Okt . Getreidemarkt . Weizm per Oktbr .
84 ?/, , per Oktbr . -Novbr . 84 ' /«, per Frühjahr 84 ?/, . Roggen per Ok>
tober -Novcmber und per November -Dezember 58 ?/, , per Frühjahr 60 .
Rüböl 100 KU. per Oktbr . und per Oktober -Novbr . 19 ?/, , per April -
Mai 20 ?/ «- Spiritus loeo 25 » per Okwber 23 , per Okt . -Novemb »
— . ver Airübiabr 20 ?/. de, .

Breslau , 9 . Okt . Getreidemarkt . Spiritus per 100 Liter
1R > °/o per Oktober 23 ?/, . per Oktbr . -Nov . 21 , per April - Mai 20 ?/, .
Weizm per Oktbr . 85 . Roggen per Oktbr .- Nov 61 ?/, , per Novdr .-
Lrzbr . und per April -Mai 61 ?/ «. Rüböl per Okt . 19 ?/, , per Nov --
Dezdr . 19 ?/ „ per April -Mai 20 ?/, . Zink umsatzlos .

-̂ Hamburg , 10 . Okt . , Nachmitt . (Schluhbericht . ) Weizen per
Okrbr .-Nov . 232 G . , per Novbr .-Dczbr . 235 G . Roggen per Oktbr .-
Nov . 185 G . . per Novbr . - Dezbr . 187 G .

Frankfurt , 10 . Okt . ( Frkf . Ztg .) Die Börse war nicht flau
zu nennen , obwohl Berliner Notirungm abermals niedriger kamen
und viele Papiere , namentlich Bankwerthe , wie Berliner Bankverein ,
Provinzialdiskonto , ReichSkoniinental , Meininger rc. , für Berliner
Rechnung zum Markte kamen . Man scheint in Berlin von Befürch¬
tungen eines weitern Umsichgreifens der dortigen Krise noch nicht frei
zu sein . Der Ausweis der preußischen Bank ist nicht ungünstig . Die
Wechsel haben um eine Million , der Lombard um 2 Millionen abge -
« ommen ; das RegierungSguthabcn hat sich uw 11 Millionen vermin¬
dert . Dem gegenüber ist die Zunahme der Notenzirkulation um 5
Millionen und die Abnahme des BaarvorrathS um 4 Millionen selbst¬
verständlich . Elienbatm -Aktien ziemlich fest, nur bayrische Osibahn nie¬
driger . Von Bauten « arm Frankfurter Bankverein , deutsche Handels¬
gesellschaft, deutsch« Eff -ktenbank fest, die übrigen matter .

Nürnberg , 9 . Okt . ( A. H . - Z .) sHopfen . ) Zum heutigen
Donnerstagsmarkt ist ans der ganzen Umgegend viel Waare , vom Re¬
genwetter durchnäßt , angekommen , welche das Geschäft sehr erschwerte .
Die Tendenz blieb daher sehr ruhig und Preise , im VerhLItniß zu ge¬

stern einige Gulden gedrückt , sind für Markwaare meistens 48 — 52 fl .
ongezeigt , während gutgetrocknete bi« 56 fl . aufwärts , dnrchnäbte bis
44 fl . abwärts gebandelt wurden . In Primaqualilätrn ist feste Stim¬
mung aufrecht geblieben . Eigner b - ben, durch die animirtm Berichte
anS den ProduktionSdistrikten beeinflußt , ihre Forderungen erhöbt und
hierdurch zur Gestaltung eines ruhigen Geschäftsgänge « wesentlich bei¬
getragen , weil Käufer sich weigerrn , noch höher zu gehen .

Nachschrift 12 Uhr . Seit 2 Stunden ist bei lebhaften Ge¬
schäftsgang , u dem «estrigen Preisstand der Einkauf allgemein , die bi«
jetzt 1200 — 1500 Ballen beziffernde Zufuhr als geräumt zu bel achten ;
Stimmung und Nachfrage für Primaqualitäten , welche selten vorhan¬
den find , als lebhaft zu dczcichnen .

Heutige Notirungm lauten : Marktware prima 50 — 52 fl. , s-kunda
48 — 50 fl . ; Spalter Stadt dortielbst 125 — 130 fl ., Spalter Land , schwere
Lage dortselbst 110 —120 fl . , Spall - r Land , Miltellage 90 — 95 fl . ,
Spalter Land , leichte Lage , 70 —85 fl . ; Württemberg » prima 80 bis
90 fl. sekunda 63 - 78 fl . ; Badische prima fehlen 74 —30 fl ., fekunda
66 — 70 fl . ; Hallertauer Siegel 90 — 100 fl , prima 80 —85 fl -, sekunda
70 —75 fl . ; Hersbrucker GebirqShopfen 66 —72 fl ., sekunda 55 - 60 fl . ;
Aischgründcr prima 66 — 70 fl .

-j- Pari « , 10 . Okt . Rüböl per Oktbr . 87 . —, per Jan - April
83 .25 , per Mai -August 90 .25 . Mehl , 8 Marken , per Okibr . 87 .75 ,
per Novbr .-Dezbr . 86 .50 , per Jan .-April 85 .75 . Weizen per Novdr .-
Febr . 38 .50 , per Jan . -April 38 .50 . Spiritus per Jan .-April 72 . — .
Zucker 88 ^ disponible 61 .— .

6 .O . Paris , 9 . Okt . Das Geschäft war auch beute flau und
zurückhaltend : Rente verlor den Kurs von 58 und schloß 57 .92 , neue
Anleihe 93 .30 , Italiener 61 .60 . spanische Ertsrieurc 20 ' ,/ , Bank von
Frankreich 4250 , Banque de Paris 1086 . österreichische Boden -Kredit¬
anstalt 667 nach 660 , StaatSbahn 741 , Lombarden 366 .

Amsterdam , 10 . Okt . Weizen lose » geschäftSloS , per Okt . 390 »
per Novbr . — , per März — . Rcggen loeo fest, rer Oktober 228 ,
per März 239 ' /, , per Mai 240 . Rüböl loeo 35 , per Herbst 35 ?/ «, per
Mai 37 ?/, . Raps loeo — , per Herbst — , per April 377 .

Antwerpen , 9. Okt . Weizen ziemlich gut gefragt , Preise ohne
wesentliche Aend -rung ; aller Weizen fest , kalifornischer mit f . S. 38 ?/. ,
CM mit 38 — 37 ?/« , weißer amrrik . mit 38 ?/« , rother Winter - mit
37 , do. Sommer - mit 31 ?/, bez. ; neuer Weizen «twas nachgebcnb ,
Dänischer fr « . 33 — 37 ?/« , Hamburger 37 ?/« — 37 ' / « , rother Königs¬
berg » 38 ?/« , bunter frs . 38 ?/, . polnischer 36 . Von Lieferungswaare
fanden bunter Danziger zu frs . 38 und rother Königsberger zu frS .
37 Nehmer . Roggen sehr fest und gesucht ; amcrik . W nter » fr « . 27 ' /, .
do . Sommer - 26 ?/ ; , PeterSb . 24 —24 ?/, . neuer Königsberg » im Ok¬
tober per Dampfer zu verladen frS 25 ' /, . Gerste disp . fest , auf Lie¬
ferung in matter Tendenz . Hafer still und wenig gefragt . — Kaffee
in neuer Häufle , aber in Folge des geringen Vorraths in erster Hand
nur in sehr mäßigem Umsatz . — Von Häuten wurden begeben : 550
tr . Buenos -Ayres Ochsen - 34 ? ' /,gg und 34 ?/x Psd . zu fr « . 142 , 277
ges. do . do . 32/40 Kil . zu frS . 82 , 159 do . do. 25 ?/ , und 20 25 Kil .
zu frs . 83 und 91 , 287 gef . Rio Grande Ochsen - 32/40 Kil . zu fr « .
80 ?/„ 26l ges. Neu - Yorker Ochsen - 25 ? z Kil . zu fcS. 63 . 872 oes.
BuenoS -Ayres Pfndc - 17 ?/ , Kil . zu f - S. 57 und 601 tr . do. do. 5 ?/,g

und 7 ? , « Kil . zu frs . 11 «/, und s -s . 12 ' /«. Wolle gut gefragt zu
fest behaupteten Preisen . begeben wurden 325 B . La Plata und 67
B . afrikan . Schweißwslle . — Raff . Petroleum still , blank diSP. fr «.
39 ?/« - 42 bez. , 40 ?/. — 43 Br . , per Okt . 39 ?/, be»., 39 ' /. Br . , Nov .
39dez . , 39 ' /, Br ., Dezbr . 39 '/, Br ., Nov .-Dez . 39 ?/, Br .. Jan . 39 ?/ ,
bez. u . Br », Febr . u . März 38 Br . — Amerik . Schmatz weniger fest und
die Nacks age weniger lebhaft . Marke Wilcvr disp . fl . 26 ?/, , per Okt .»
Bersckiffang fl . 25 ?/« . — Amerik . Lpeck fest, long iniddleS frs . 110 —
112 , short frs . 111 - 112 zu notiren .

'

/ London , 10 Okt . ^City - Bericht . ) D i s ko n t m a rk t :
Trctz des GeldüberfluffeS unv der allgemein gehegten Erwartung hat
eine Reduktion des Bankmir .imumS nicht statlgefunden . Auf offenem
Markte ist die Nachfrage außerordentlich gering .

Fondsbörse verhältnißmäßig fest. Heimische Foods trotz der
Goldabundanz unverändert . Franzosen Wicken wiederum auf Pariser
Telegramme hin und Türken verloren ?/ « °/o in Folge zahlreich » Ver¬
käufe . ErieS profitirten ?/, "/g . Mit Ausnahme der erwähnten Tür¬
ken. gegen die hier Mißtrauen herrscht , und Franzosen waren fremde
Fonds auf heutiger Börse fest .

London , 10 . Okt . Censols 92 ' ?s,, , Amerik . 94 . Schwimmende
Weizenladungen fester , eingelrofftn 2 , zum Verkauf angeboren 8 Car¬
gos . — Leinöl loco 31 sh. 9 d. bis 32 sh. Weizen und Mehl ruhig

-st London , 10 . Okt , Der Getreidemarkt schloß sehr ruhig .
Preise nominell und unverändert . Zufuhre : Weizen 36,070 , Gerste
19,860 , Hafer 40,380 Q . Milde .

Liverpool , 10 . Okt . Baumwollenmarkt . Umsatz 20,000
B ., davon auf Spekulation und Export 6000 Ballen . Middling Up -
land 9 ?/, , Middling Orleans 9 ?/« , Fair Egvvtian 8' /« . Fair Dhol -
lerab 6 ?/„ , Fair Broach 6 , Fair Oomra 6' / „ , Fair Madrai 6 ?/«»
Fair Bengal 4 . Fair Smyrna 7 , Fair Pernam 8 ?/, . Middl . Fair
Dhvll . 5 ?/„ Middl . Dholl . 4 ?/, . Good middl . Dholl . 5 , Good Fair
Oomra 6 ?/« . Stramm .

Neu - Bork , 9 . Okt Goldagio 109 ?/« . London 106 ' /; . Baum
wolle middl . Upland 18 ?/g cS. Petroleum , Standard white

'
16 ?/, c«.

Weizenmehl extra State D . 6,85 — 7,05 . Rother FcühjahrSweizen
D . 148 . Baumwoll -Zufuhr in sämmtlichen Häfen der Union 8000 B .

Witteruugöbeobachtuugeu
der metrsrologische » Stativ « Sarlsrnhe .

BaroMtrer
i« mm .

Tenrde- Feschüft»

10 . Okt .
ratur

in ' 0 .
Ie>! in

Pr -;?n-
kn .

Wind. Himmel . Witterung .

« rsS. tvhr 753 4 °uo 2,2 0 .95 SO . bewölkt Nebel
753 .7 -»-» 12 .2 0 64 SW . w . bew . heiter .

« -chr« « „ 755 .0 -»-» 8 .2 O.Sl klar '

Verantwortlich » Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein

pr . Scbaobtel nnd jo 1 Tblr ., das
TVirbsamste der Loea -kÜLurs entkal¬
kend , keilen raseb nnd Lieber :
killen I Hals - n . Wrusiftideit , killen
II u . Wein Wagen - , Leber - , Unter -
serös - n . Kämarrtzoiöatöeschwec - en , killen
III n . 6ooa - 8xirit . ^ .llsetionsn d. Ner¬
vensystems , Neuralgien , Migraine etc .
vie nllßem . ll . SPS-I. SchwaHezustände
jeder Xi -t . Lsveis reellster VVirbsam -
ftsit d . 6oca — ^ Isx . v . Ilnmdoldt ' s ,

. Isekudi 's , Loerknve ' s ete . nusdrüelc -
siebes 2eugniss , dass OoeL -tlennss ,
dauernd Msttjma n . HuSerkulose ver -
kindert nnd den Körper tagelang okns
gclllal n . Xakrung bei grösster An¬
strengung volllcräktig erkält . kr . vr .
Lampsons bslskrends , rvisssnsek .Lbddlg .
gratis franco d . d . lllOIIWK -^ kO -
IIILLL in Mainz und deren vsxöts -
Lpotkslcen : Ladsn - Ladeu , Vrossk .
8ok -24potkeke ; ktorriksim v . Vros -
kolr ; Lonstann N . Torrent ; Laden -
vsiter 6r . Ilol -^ potkeke ; Strass
bürg Or . IIvnn . L7K .

S).912 . 2. Graben .

Wirthschafts - Versteigerung .
Dienstag de» 4 .

November d . I . ,
Nachmfttags 3 Uhr ,
laffe ich Famüienver -
hältnifse wegen meine

- an der Landstraße und
Rheinthalbahn Karlsruhe — Mannheim und
der im Ban begriffenen Bahn Bruchsal —
Germersheim gelegene sehr frequente Gast -
tvirthschaft zum Schwanen , mit neuerban »
tem Lanzsaal , vielen Fremdenzimmern ,
gangbarer Metzgerei , Scheuer , Stallung ,
Gemüsegarten rc. rc . öffentlich unter vor -
theilhaften Bedingungen einmalig in der
Wirthschast selbst versteigern .

Dieses Anwesen würde sich vermöge sei¬
ner großen Räumlichkeiten zn jedem andern
Geschäfte eignen , vorzüglich aber zu einer
mößern Bierbrauerei , da in dem 2000 See¬
len zählenden Ort eine solche noch nicht besteht
nnd sehr viel fremdes Bier eingeführl wird ;
auch für eine Cigarrenfabrik , Hopfen - und
TabakShandlung ist der Platz sehr paffend .

Aus Verlangen können Güter dazu abge -
geben werden .

Fremde Steigerer haben sich üb » ihre
Vermögen - Verhältnisse anSzuweisen .

Die Bedingungen können bei mir eknge-
sehen werden und lade ich Liebhaber dazu
ein . —

Graben , den 1 . Oktober 1873 .
Wilhelm Waibel .

Neisen- ergesuch .
Ein Fabrikgeschäft sucht zum Reisen einen

jungen soliden Mann , der der französtschen
Sprache mächtig ist nnd gute Referenzen
aufweisen kann . Franko - Offerten snk

Chiffre « . SSSS . befördert dre Armon -

cen -E ^peditron von HUottRsV
in a . M - 4L- 2.

Illiktnrle Mil
So eben erschienen die ersten

Hefte des prachtvoll ausgestattete«
neuen Jahrgangs.

Zur Einsicht in allen Buchhandlungen vorräthig .
I ' wel » ckv » Rlvlktv »

Stuttgart — Lduard Kallberger.
Allen Kranken Kraft und Gesundheit ohne

Mediein und ohne Kosten .

llkVNP8t» k r LL.
Seit 26 Jahre « hat keine Krankheit dieserUngenehmen Gesundheitssheise

Widerstande« und bewährt sich dieselbe bei Erwachsenen und Kindern ohne Medicin
und ohne Kosten bei allen Magen - , Nerven - , Brust - , Lungen - , Leber - , Drüsen - ,
Schleimhaut -, Athem - , Blasm - und Nierenleiden , Tuberkulose , Schwindsucht , Asthma ,
Husten , Unverdaulichkeit , Verstopfung , Diarrhöen , Schlaflosigkeit , Schwäche , Hämor¬
rhoiden , Wassersucht , Fieber , Schwindel , Blutaufsteigen , Ohrenbrausen , Uebelkeit nnd

Erbrechen selbst während der Schwangerschaft , Diabetes , Melancholie , Abmagerung ,
Rheumatismus , Gicht , Bleichsucht . — Ein Auszug aus 80,000 Crrtistcaten über Ge -

nesungen , die aller Mcdicm widerstanden , worunter Certificate vom Professor Or .
Wurz » , Medicinalrath vr . Angelstein , vr . Shoreland , Or . Campbell , Professor
Or . Döds , Or . Ure , Gräfin Castlestuart , Marquise de Brehan , Prinz Jffenstein ,
Premier -Minister von MenSdorff - Poully nnd vielen anderen hochgestellten Personen ,
wird franco auf Verlangen eingesandt .

Abgekürzter Auszug aus Certificate ».
Nr . 64,210 . Marquise von Brehan von 7jähriger Leberkrankheit , Schlaflosig¬

keit, Zittern an allen Gliedern , Abmagerung und Hypochondrie .
Nr . 79,810 . Frau Wittwe Klemm , Düffeldorf , von langjährigem Kopfweh und

nur LA kr .
Abonnements werden angenommen von

jeder Buchhaudluog , jedem Postamte ,
jedem Zcitungs - Expedieutea und sonstigen
Buchhandlungs - Agenten . U -557 . 6 .

Florian Koller , K. K. Militärverwalter , Ofen , von Lungen - und
Kopfschwindel und Brustbeklemmung .
Herr Gabriel Teschner , Hörer der öffentlichen höheren Handels -
in meinem verzweifelten Grade von Brustübel und Neroen -

Erbrechen .
Nr . 75,877 .

Luftröhren -Katätrh ,
Nr . 75,970 .

Lehranstalt Wien ,
zerrüttimg .j

Nr . 65,715 . Fräulein de MontloniS von Unverdaulichkeit , Schlaflosigkeit und

Abmagerung .
Nr . 75,928 . Baron Sigmo von lOjähriger Lähmung an Händen und Füßen »c.
Nahrhaft » als Fleisch , erspart die llevsi ->->cii -rt ; bei Erwachsenen und Kindern

SO Mal ihren Preis m anderen Mitteln und Speisen .
In Blechbüchsen von ?/ , Pfund 18 Sgr . , 1 Pfund 1 Thlr . 5 Sgr ., 2 Pfund

1 Thlr . 27 Sgr ., 5 Pfund 4 Thlr . 20 Sgr . , 12 Pfund 9 Thlr . 15 Sgr . , 24 Pfund
18 Thlr . — kevslescisre kiseaiten : Büchsen ü 1 Thlr . 5 Sgr . und 1 Thlr . 27 Sgr . ,
— kevsleseiöi -s Okorolotee in Puls » für 12 Tassen 18 Sgr . , 24 Taffen 1 Thlr .
S Sgr .. 48 Taffen 1 Thlr . 27 Sgr ., 120 Taffen 4 Thlr . 20 Sgr ., 288 Taffen
S Thlr . 15 Sgr . , 576 Taffen 18 Thlr . ; in Tabletten für 12 Taffen 18 Sgr .
24 Taffen 1 Thlr . 5 Sgr . , 48 Tassen 1 Thlr . 27 Sgr . — Zu beziehen durch
Barry du Barry L Comp , in Berlin , IV . 178 Friedrichsstraße , und in allen
Städten bei vielen guten Apothekern , Droguen - , Specerei - und Delicatefsenhändlern .
<Ze»rl8r » I»v : Vk . I -v « l8 und Erb

Prinzenstraße 2 a. Dvnaueschiugeu : Franz Ger st . Rastatt : A. Fischer , früher
A . Salling » - Heydt . Offeuburg : Franz Dimmler . Coustauz : Fr . Schild -
knecht . Worms : I . H . Mayer . Ludwiashafeu : Wilh . RuelinS . Dürkheim :. . . . . - - - "

Villiugen : LucaS Eisele ,Jean ^ . , > . ,
Durlach : Ludw . Meißner und Apotheker Ed. Luschka . Tauberbischofsheim :
Leopold Frank . Heidelberg : Franz Popp und C . W . Rom . Uebcrliugeu :
F . F . Blattau . Kehl : Karl Schick . Freiburg t . B . : Wilhelm Rost , vormals
E. Sickenberg» , Droguist am Schwabettthor , C . Th . Hechillger , Salzstraße Nr . 7.
Pforzheim : Apotheker E . Gros h ol z. Zweibrückeu : Ww . August Seel . Badeu -
Bade« : W. Bilh arz , großh. Hofapotheker, und F . H. Schlund . Mannheim :
Louis Goo » , Lit . 8. 2 Nr . 20 . Heiligeuberg : T . Leibinger , und nach allen

Gegenden gegen Postanweisung . D .863 . 6 .

Vas L» <vi -i»»t >a «»»I-L,vkrti »8ckItiit bereitst beständig kur diese Staats¬
prüfungen vor und sekon sind über 200 Zöglinge darin bestanden , und eins
grosse ^ nxabl stsben in Vorbereitung. — Or »ndlvl88vI »i»Iv mit gründllebsr
Lrlernnng der lebenden Lpraobsn. — kensionat mit strenger OisoixUn : im letz¬
ten 8ebnljäbr varsn daselbst 150 kensionäre, von 12 Oanslsbrern nntsrrioktet .
krvgramm durvb dis Oirsction in Lruedsal jöadsn ) . K.817 V.755. 2 .

!« «

)VorÄÄvii < 8eI,er LI « z «K.

kv8tüsmMk !liUlldl 't
W .758 . 15

Xen '
.vmlv ! lirllilu ! ,,, -,;

jeden Mittwoch und
Sonnabend .

Erste Cajüte 165 Thlr .,
zweite Cajüte 100 Thlr .

j Zwischendeck 55 Thlr

jeden Dienstag .

Cajüte 135 Thaler ,
Zwischendeck 55 Thaler .

Hack

8 . Oktbr .,
4 . Novbr . , 18 . Novbr .,
2 . Dezbr . , 16 . Dezbr .
Cajüte 210 Thaler ,

Zwischendeck 55 Thaler .w LZLZ2,yaler .
Nähere Auskunft ertheilen fämmtliche Passagier - Expedienten in Bremen und

deren inländische Agenten , sowie

S.759 . 15 .evenso die concesfionirteu Agenten :
Heinr . Knarrß jr . in Karlsruhe ,

L. Pietsch in Hochstetten , Leop. Weiß in Durlach , Bürgermstr . Baumau « in Stein¬
mauern , Rathschrbr. Martus in Sirrlach , S . E . Bär in Weingarten , S . Odeuheimer
in Odeuheim , L. Rsos in Lichtenau , G . Kramer in Pforzheim , B . Liudurr in
Breiten , für die Generalagenten « ab, »8 «k 8t « LL ill Mannheim .

Betheiliftungs Gesuch.
D .970 . 3 . Ein routinirter Kaufmann ,

ev., in mittleren Jahren , der französischen
Sprache durchaus mächtig , gebildet , wünscht
sich an einem soliden Geschäft (Fabrik oder
On -gros oder auch feinem CommisfionS -
geschäft ) mit einem Kapital von ca. 10 mllls
Thaler thätia zu betheiligen .

Prima Referenzen . Franko - Offerten
suh Chiffre HAK 'lk. befördert die
Annoncen - Expedition von

in KL.

Verkäufer- Gesuch.
Y.968 . 3 . In ein Delicateffeu -, Colo¬

nial -, Thee - und Cigarreu -Detail -Ge-
schüst wird per 1. oder 15 . Nov . ein ge¬
wandter Verkäufer gesucht.

Bedingungen des Eintritts sind : bestan¬
dene Lehre in ähnlichem Geschäfte , sowie
Kenntniß der Comptoirarbeiten

Franzos . Sprache erwünscht .
Salmr nach Uebereinkunft .
Wohnung und Kost frei .
Offerte unter O . 4 . an die Expedition

dieses Blattes ^
U.721. 2. Durch das internationale

Bermittluugs - Bareau von
L ^ « e8 « in Daazia werden Pr . sofort
oder später gesucht : 2ü — 38 Laudwirth -
schafts-Beamle , als : Administratoren ,
Inspektoren , RechuungSsührer , Hofver¬
walter , Feläverwalter rc. , 38 —48 Com¬
mis , als : Bnchhalter , Reisende , Lager -
diener , Berkäuser rc. Ferner : Brrunr -
rei -Berwalter , Jäger , Gärtner , Wirth -
schaftertane « , mehrere Eleven für Han¬
del und Landwirthschaft , Hauslehrer ,

Gouvernanten rc rc . Honorar nur für
Wirkliche Leistungen . Briefe finden inner¬
halb 3 Tagen Beantwortung . Bei Anfra¬
gen ist Retourmarke beizufügen . (O . 227 .)

Y916 . 2. Töchtern vomLande
ist Gelegenheit geboten , eine
in allen Theilen praktische
nnd häusliche Erziehung z«
genieße » . Diese Kinder ste¬
hen sowohl geistig wie phy¬
sisch « nter sorgsamster Lei¬
tung und Pflege .

Ansragen bittet man an
Commiss . F »̂'
Karlsstr LL in FAttr F» , ,«/ »«
zn richten .

bürgerliche Rechtspflege .
Handelsregister -Einträge .

Z .894 . Nr . 25 .148 . Pforzheim . Zu
O .Z . 300 des Gesellschaftsregisters wurde
heute eingetragen die Firma „ Mauchert
u . Weiß " dahier . Inhaber dieser seit
dem 1 . Juli d . I . bestehenden Firma find
die Bijouteriefabrikanten Ernst Mauchert
n . Friedrich Weiß allda , und hat Jeder
derselben volles Vertretungsrecht . Nach
dem Ehevertrag deS Elfteren mit Emilie
Weidmann von hier , d . d . Pforzheim ,
25 . ' Juni 1866 , ist die Gütergemeinschaft
auf den beiderseitigen Einwnrf von je 25 fl.
beschränkt .

Pforzheim , den 2 . Oktober 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . Buß .



Bezirksamt Oberkirch .
OeffentlLche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs-Einträgen .

Ort Oppenau .

Z .824 . Oppeua « . Auf Grund deS Gesetze- vom 5. Juni 18S0 , Reg . - Blatt Nr . SO , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ausaefordert die
Gezeichneten Einttäge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Art. 4 des erwähnten Gesetze»
gestrichen würden. '

Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsqrund der in da»Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Oppenau , den 1. Oktober 1873 .

Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :
Huber , Bürgermeister . I . P . M a st.

DeS Eintrags

Datum . Seite .!

3. März 1830 4
1. Mai - 15

82 . Mai - 22
24 , Juli - 31

- 32

- W

34
35

26 . Juli - 36
2. Okt . - 46

10 . Nov. - 48

30 . Nov. » 52
7. Dez . - 54

15. Dez . - 57
29 . Dez. - 58
12. Jan . 1831 59
19. Jan . - 60

26 . Jan . » 64
2. März - 66

16. März - 67
» 68
- 69
' 70

71

37 . Juli - 74
3. Aua. » 76

17. Aug. - 79
- 80
- 81

23 . Aug. - -
» 83

6. Sept . - 84
12 . Okt. - 92

- 96
19. Okt. - 97
6. Nov. « 99

15 . Dez . . 104
81. Dez. - 107
11. Jan . 1832 114

119
- 120

25 . Jan . - 122
8 , Febr . - 125

- 126

22. Febr . - 127
128

- 130
29 . Febr . . 133

1. März - 134

12 . März - 135
14 . März . 137

2. Mai . 149
- 150
- 151

6. Juni - 152
- 157

27. Juni . 160
14. Aug. . 166
11. Okt. - 171

- 172

17 . Okt. . 177

12. Dez. . 181
19 . Dez. - 182
19 . Jan . 1833 185

4. Febr . - 187

188
5. Febr . - -

20 . Febr . » 196
87 . Febr . - 200

6. März - 204
20 . März - 206

87. März . 208
3. April . 210

18. April 1833 1
8. Mai « 5

19. Mai - 6
10. Juni -

- 8
12 . Juni » 11

« 12
14

17. IM - 25
21. Aug. . 29

31
7. Sept . » 40 »

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
deS Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbuch Band V.
Schuster Josef Braun
Andreas Jlg hier
Fidel Ganter hier
Serafin Engler hier

Derselbe
Josef Spinner hier

Derselbe
Ignaz Merkle

Derselbe
Karl Butsch
Georg Huber , Metzger
Martin Ziegler hier

Franz Faist hier
Xaver Ganter Wittwe hier

Dieselbe
Josef Börsig hier
Valentin Eglau , Schlosser hier
Schuster Josef Mösner hier
Schreiner Anton Wolf hier

Serafin Engler hier
Stefan Schilly hier
Anton Schweigle
Fidel Ganter hier
Xaver Andres zur Karthause hier

lTheresta Hoferer hier

Josef Roth von Oberkirch
Ignaz Huber hier
Anton Walter hier
Georg Huber , Metzger hier
Joses Huber Wittwe hier
Marlin Bruckert hier
Fidel Mast hier
Joses Weller hier
Peter Mast hier
Schneider Anton Müller hier
Andreas Schweigle hier
Bäcker Ignaz Huber hier
Bäcker Xaver Braun hier
Josef Feger Wittwe hier
Anton Fieß Eheleute hier
Fidel Ganter hier
Schmied Georg Haas hier
Gerber Anton Braun hier
Anton Erbrich hier

Anton Erbrich Ehefrau hier
Anton Müller hier
Schmied Georg Haas hier
Martin Bruckert Wittwe hier
Josef Kempf hier
Landolin Schnurr hier
A. Maria Schmiederer Wittwe hier
Fidel Schlager
Karl Walter hier
Anton Müller
Metzger Karl Huber hier
Jakob Hoferer Wittwe hier
Gerber Anton Braun hier
Holzschuster Josef Huber hier
Georg Andres , Metzger
Josef Birk hier
Gerber Anton Braun
Regina Bruckert
Lorenz Gilg
Josef Feger Wittwe zur Krone
Xaver Braun hier

nermann Schweigle hier
Derselbe

Georg Hiesermann hier
Ignaz Wühler
Georg Äienzle
Lorenz Trauer zum Ochsen

Gabriel Huber hier
Josef Huber jung
Johann Bruder hier
Anton Braun Wittwe am -Fahrn
Josef Diez , Zimmermann
Thomas Schmalz hier
Metzger Georg Huber

Schreiner Franz Faist hier
Josef Spinner in Lierbach

Johann Faist, Gerber hier
Dekan Braun in Weinheim

terlich
Anton Spinner hier
Kreszentia Spinner
Josef Menroth" wer Eckenwalter. Gle

idel Birk
, ohann Birk
Fidel Birk . Rezeß
Lorenz Haberstroh hier
Karl Ziegler.
Anton Ziegler.
Lorenz Ziegler.
Johann Ziegler. geld
Magdalena Ziegler,
Apollonia Ziegler.
Katharina Maier von Maisach
Xaver Hoß in Freiburg
Xaver Ganther Kinder hier
Katharina und Barbara Börsig hier
Ignaz Ganter (abwesend ). Kautio
Ludwina Eckenwalter hier
Katharina Kreitweiß Pflegschaft in

Kartung
Johannes Huber in Maisach
Johann Schmiederer von Ramsbach
Georg Maier von Lierbach
Georg Schneider, Küfer hier
Georg Andres Kinder hier

Andreas Schneider . >
Barbara Schneider
Anton Schneider
M . Anna Schneider
Franziska Schneider
Johannes Bohnert von Lierbach
Anton Huber hier
Karl Walter hier
Magdalena Huber hier
Leonhard Huber hier
Hufschmied , Josef Andres , hier
Fidel Maft 'S Kinder
Michael Traier von Ottersberg
Doktor Bauhöser in Oberkirch

Derselbe
do.

Josef Huber jg., Metzger hier
Christian Birk in Ibach
Johann Strehle in Offenburg
Mathias Traier hier' idel Ganter 's Kinder

osef Wiedemer in Oberkirch
Josef Mast's Kinder in Oberkirch
Sekretär Vierordt und I . I . Prer

in Karlsruhe
Anion Spinner 's Kinder hier
Waxmann Josef Huber Kind hier
Josef Wiedemer von Oberkirch
Maurer Mathias Bächle hier
Anton Huber . Oelmacher hier
Landolin Huber in Oberkirch . Kaution
Jakob Hoferer Erben hier
Fidel Schlager 's Kinder erster Ehe
Karl Walter 's Kinder
Wilhelmine Scherenmann in Rastatt
Karl und Gertrude Huber hier
Joses Eckenwalter hier
Gerben Hettich in Offenburg
Josef Huber 's Kinder hier

reiher von Wechmar in Karlsruhe
, oses Birk Kinder hier
Josef Müller in Bottenau
Arzt Kalhriner hier
Lorenz Gilg Kinder hier
Joses Feger 's Kinder hier
Michael Birk von Börskritt
Stadtrath Hoserer hier
Mathias Birk , Bauer hier
Apotheker Karl Heine in Renchen
Benedikt Lott Vormundschaft hier
Gendarm Josef Huber hier
Georg und Xaver Braun in Lierbach ,

Kaution
Mathias Traier
Anton Andres , Handelsmann
Anton Ziuck Kinder hier
Anton Braun 's Kinder am Fahrn
Josef Diez Kinder hier
Mathias Traier von Lierbach" rsef Wilhelm Kinder Pflegschaft in

Mörbach
Margaretha Berger in Waldulm
Josef Spinner 's 5 Kinder in Lier -

bach. Erbtheil

Einträge im Pfand buch Band VI.

Derselbe
Nepomuk Danner hier
Derselbe

ael Huber , Bäcker hier
w Ignaz Dietrich hier

^Schneider Josef Kutz hier

liartin Bruchert Wittwe hier
iMichael Hoferer hier

Lorenz Haberstroh hier
Gemeinderath Huber hier
Andreas Huber m PeterSthal
General Brückner's Wittwe in Bühl
Augustin Schäck Kindei ^erster Ehe
Gerber Buhl in Bühl
Gottfried Schatzmann hier
Georg Rothfuß in Dietersweiler
Agatha Bruder hier
Augustin Setter , Kappenmacher

Bühl
Chrispin Hüger Wittwe hier
Sternenwirth Vogt in Bühl

m

Bettag DeS Eintrags
der

Foroerung .
Datum . Seite .

fl- kr.
13. Sept . 1833 41

68 10 42
j 360 —

> 31 44 9 . Okt. - 47
-! 90 23. Okt. - 50
! 8. Jan . 1834 58
I 58 20 22. Jan . - 66

58 20 30. Jan . » 70
g 5L 20 - -
>g 58 20 1. Febr . - 71
I 303 6 5. Febr . - 74
! 106 50 26. Febr . - 75
i 75 — 10. März . 81
I 300 —
8 27. März - 82

18. April - 84
73 45 23. April -

85
87

s 11 . Juni » 91
26. Aug. » 96

! 47 34 21. Sept . - 98
I 813 —
S 464 24 27. Okt. - 101

1132 —
? 17. Nov. - 102
215 — 26. Nov. - 105
200 —

! 3. Dez . - 108
25 — 10. Dez. - 109

I 369 10 4. Jan . 1835 -
S 25 — 2. Febr . - 113
« 50 — 12. Febr . « 120
« 456 —
s> 299 12 9. März - 125
« 299 12 17. März - 127
» 299 12 29. März - -
I 56 6 1. April - 128
I 56 6
S 56 6 7. April - 130
j 56 6
ö 4M — 8. April - -

51 8 3. Juni » 137
I 60
« 50 — 18. Juni - 138
I 47 35 31. Juli - 142
ß 302 —

14 35 143
600 —
350 — 1 1 . Aug . - -
250 — - -
250 —

39 20 13 . Aug. - 145
IM —

164 27 14. Aug . -
200 — 22. Aug. - 146
148 7

2241 — - -
! 198 36 - -

350 — - 147
6. Okt. - 149

224 49 30. Okt. - 150
3038 33 31. Okt. -
1690 — - » .

90 — - 151
50 — » -

? 11. Nov. - 152
105 11
317 6 - -

1192 42 26. Nov. - 155
3M — - 156
210 — 30. Nov . - -
117 21 7. Jan . 1836 157
238 — 27. Febr . - 158
155 25 > 12. März - 159

16M — » ISO
139 6 ! 26. März - 162

23 15 - 163
IM — - -
33 46 - 164

15517 5
151 —
51 —
40 _ - 165

550 — 27. März - -
226 49
525 18 , Mai - 166
?

8. Juni <> 171
201
150 24. Juni - 173

"

32 15 ! - -
2699 39 ! 29. Juni - 174

111 48 l 27. IM - 175
IM 28 . IM - 178
350

- 179 °

IM 180 s
167 30 14. Sept . - 182 '

L
21. Sept . - 183 s
16. Nov. » 190 i.

- k
2M — 3. Dez. - 192 k
575 — - - p
40 - I I

1000 — - 193 k
147 30 - 194
800 — 20. Jan . 1837 * »300 — - 195 I
295 — 25. Jan . - 197 f
410 — - - 5
750 — i

32 24
18 38 !

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Augustin Schäck hier

Barbara Schäck , Anton Wolf's Ehe-
frau hier

Anton Schmiederer hier
Bonifaz Peter hier
Josef Nock hier
Michael Traier am OtterSberg
Anton Peter , Hutmacher
Augustin Schäck hier
Georg Ronecker von hier
Gerber Anton Braun hier
Zimmermann Josef Diez
Augustin Schäck hier

Josef Hodapp hier
Fidel Ganter hier
Anton Roth , Krughändler in Maisach Lorenz Traier , Ochsenwirthhier
Andreas Felder , Maurer hier ""
Michael Traier hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

Waldrechner Lorenz Birk in Löcher-
berg

Josef Schäck Wittwe hier

Georg Huber's Kinder hier
Anton Peter hier
Gendarm Huber in Ettenheim
Georg Schneider hier
Engelwirth Peter hier

Derselbe
Euphrofine und Agnes Spinner
Ignaz Braun Erben in OberkirchAndreas Birk in Lierbach
Augustin Schäck Ehefrau , Viktoria/

geb. Rus
Josef Hodapp II . Kinder
Ignaz Eckenwaller

Nepomuk Strittmatter u . Gemeinde-
ralh Josef Braun hier

geb . Ruf
Wittwe , Klara ,

Bäcker Bernhard Braun

Fr . Josef Huber , Handelsmann

Schneider Fidel Ganter ?
Metzger Xaver Andres hier

Michael Traier am Ottersberg
Bärenwirth Josef Busam
Augustin Zefferer hier
Georg Roneker , Hosbauer hier

Theresia Brandenburger

Metzger Xaver Andres hier

Barbara Schäck

Arzt vr . August Dreher hier
Drechsler Anton Faist hier
Schneider Fidel Ganter hier
Anton Kaltenbach, Kunstwebcr hier
Färber Josef Ruf hier
Anton Amrein hier

Derselbe

Schneider Fidel Ganter hier
Derselbe

Altbürgermeister Müller
Gemeinderath Lehmann
Rathsdiener Alois Decker hier

Peter Mast Eheleute hier

Drechsler Anton Faist hier

u Faist hier
g Wild hier

Derselbe

Pfarrer Lenz, Dekan in Bühl
Karthauswirth Andres hier
Xaver Andres
Josef Goerger, Rappenwirth , Wittwe !!

in Rastatt
Augustin Lang (verschollen )

Bühlbauer Mathias Birk ?
Mathias Huber, Hofbauer am Löcher-

berg
Anton Walter 's Kinder hier
Josef Riehle Kinder von Nordrach
Benedikt Bott Pflegschaft
Maurer Wirbel in Oberkirch
Anton Andres senior hier

Anton Hoferer von Lierbach
Stadtmüller Franz Huber hier
Bezirksförster Strecker hier
Schmied Josef Andres hier

Derselbe '
Barbara Traier -
Maria Anna und Katharina Huber
Bernhard Schlager
I . Faist , Schweinehändler in Kirn¬

bach
Andreas Roth von Ramsbach
Metzger Paul Birk in Appenweier
Bäcker Leonhard Braun hier
Anton Hoferer, vulgo Kohlbrenner's /

Kinder !
Euphrofine und Sofia Brandenburger -
Josef Bruder Eheleute von Lierbach

°

Uebergabe
Anton Braun , Hosbauer in Döttel -

bach
Rothgerber Anton Braun hier
Josef Schäck Wb. , Magdalena , geb.!

Hiesermann '

Fr . Xaver Dreher
Weber Joses Faist hier
Anton Andres senior hier
Ludwig Kaltenbach von Döttelbach
Helena Wußler Vormundschaft
Josef Amrein's 3 Kinder
Josef Amrein's 10 Kinder. Erbtheil
Georg Huber hier. Kaution
Anton Huber von Maisach (Wernest)
Hofgerichts -Advokat Ganter in Ra

statt
Derselbe

Anton Andres senior hier
HandelsmannOster in Rastatt
eonhard Schlager in Lautenbach

Thaddäus Schöttgen in Sasbach
Altbüraermeister Müller hier
Josef Spinner Kinder von Alberstein
Zimmermann Lorenz Hoch hier
Pauline Hüger

Dieselbe
do.

Josef Hüger Kinder erster Ehe
und

Pauline Hüger aus zweiter
Kaution

Leonhard Schlager
Michael Baiger und Johann Gsrörer

von Jmpfingen
Halbbauer Michael Roneker von

Ibach
Magdalena Schöttgen , dessen Ehe-

frau hier
Leonhard König in Lorch
Sattler Christof Schäfer in Rastatt
) oses Huber's Wittwe in Mainz
öb Rooß von Lichtenau

Franziska , Theresia und Josef Huber

Georg Andres, Metzger hier
Theresia Streck hier
Maria Friederika Reinhard in Bisch¬

heim
Ignaz Köhler alt von Oberkirch
Ignaz Ganter hier (verschollen )' idel Birk (verschollen )
^r. SaleS Schmieder in Schapdach
Karl Reichert nnd Seeger in Rohr -

dors
Brigitta Schmitt, dessen Ehefrau
Magdalena Halter, dessen Ehefrau
Xaver Groß
Klaadius Hodapp
Oberlehrer Schneider hier
Joses Huber, Thorbäck
Anton Andres jung
Oberlehrer Schneider
Kath . Lehmann
Altvogt Panter

Betrag
der

Forderung.

fi.

411
60
26

225
2100

50
400

1S2

22
600

213
234
200

30
132

100
52

400
49
39

1573
1126
100
11

51

12

147

250
90

500

630

2000
36

400

30

IS

31

30

47

51

23

3

21

47

37

8
310

1341
800
100

1200
1800

800
300
300 —
400 « —



« s

De » Eintrags !

Datum . Seite .

S5. Jan . 1837 198

199
* 200

26. Jan . - 201

- 202
204

13. März - 210

- 211
- 212

19 . April - 214

24 . April - 219
27 . Mai .

5 . Juni - 220
18 . Juni - 221

2. Juli » -
- 222

7. Juli - 223
20 . Sept . - 225
18 . Okt. - 229

. 231

- 233

19 . Okt. - 235
- 236

5 . Dez. - 237
3 . Jan . 1838 239

10. März . 247
30 . März . -

- 248

4 . April - 249
250

26 . April . 252
- 254
- 255
- 256
- 257

4. Juli - 259
12 . Juli - 260

- 261
* '

- 263
- 264
- 265
- 267
- 268

269
270

18 . Juli - 274

*
275

8. Aug » 278
11 . Ang. ' 281
15. Aug . - *

4. Okt. - 289

19 . Okt. - 291
20. Nov. 294

21 . Nov . - 295
10 . Dez . - 296
11. Dez . « 299

14 . Dez. - 300
22 . Dez . - 305

17. Jan . 1839 307
9. Febr . - 319

- 322
10 . Febr . - 323

16 . Febr . - 326
16 . März 1839 329
23 . März - 330

. ' 331
25. März - 333
29 . März - 336

» 338

27. Mai - 347
19. Juni - 350

- 352
20. Juni - -
26 . Juni -- 353

6. Juli - 354
- 355

31 . Juli - 357

' 358

> 359

7. Aug. . 360

30. Aug . . 361

17. Sept . . 364
28. Sept . . 365

- 366
- 367

23 . Okt. - 373
3. Nov. - 374
2. Jan . 1840 378
4. Jan . -- 379
6. Jan . » 380

381

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

^Josef Pfeffer Wb . , M. Anna , geb. Josefa und Xaver Pfeffer hier
Braun

Georg Huber hier
Georg Draher , Bauer hier
Franziska Tousaint

Theresia Winter hier

Helena Hüger , ledig , hier
Bartholomä Mutterer
'
Karthauswirth Xaver Andres hier

Schuster Friedrich Hiesermann hier
KappenmacherGeorg Hiesermann hier
Tagl . Josef Müller hier

Josef Braun am Kappel am hier
Meorg Wild hier
Augustin Schack hier
! Derselbe'
Schneider Fidel Ganter hier
Anton Braun , Gerber hier
Schuster Friedrich Hiesermann hier
sAnton Fieß hier
Augustin Schäck hier
Katharina Huber hier

Josef Bohnert hier
Joses Bächle hier
Franz Huber hier

Metzger Xaver Andres hier
Martin Braun hier

Augustin Schäck hier
Josef Keßler
Schreiner Ludwig Hoch
Theresia Braun hier

Balthasar Bruckert Ehefrau hier

Weber Josef Bruckert hier
Theresia Brandenburger hier

Augustin Dreher hier
Mathias Bitsch hier
Apollonia Braun hier
Josef Birk , ledig , hier
Theresia Keßler hier
Bäcker Josef Huber hier
Alois Diez Wb . hier
Maria Anna Merkte hier
Metzger Bernhard Huber hier

Theresia Müller hier
Andreas Noth hier
-Wilhelmine Schranz hier
Maria Anna Dürr , ledig , hier
Dominik Traher hier

Augustin Schäck hier
Michael Roneker hier

Bierbrauer Karl Walter hier

Taglöhner Anton Roth hier
Anna Maria Roth hier
Fidel Ganter hier
Augustin Schäck hier
Drechsler Xaver Wagner hier

Stadtmüller Franz Huber Wwe. hier
'Valentin Eglau , Schlaffer hier
Metzger Fidel Mast hier

Fidel Ganter
Georg Roth
Martin Ziegler hier

Peter Mast Eheleute hier
Anna Maria Bruder

Dominik Traier , Bauer hier
Metzger Fidel Mast hier

Augustin Schäck hier
Johann Kimmig hier

^Georg Wild hier
Schreiner Georg Roth von Lierbach
Fuhrmann Georg Börsig hier
Peter Schweiger , Hofbauer hier
Josef Braun hier
Andreas Weingärtner in Maisach
Ludwig Hoch hier
Anton Bruder hier
Ludwig Hoch hier
>Karcher, Georg , Ziegler
Seiler Matthäus Kreitler hier
Metzger Antou Huber
Seiler Matthäus Kreitler Eheleute

hier
Fieel Ganter hier

r . Josef Hüger , Schuster hier
ouis Dreher , ledig, hier

ranz Louis Dreher hier
Franziska Hoch
Lorenz Haberstroh Wittwe hier

Georg Huber hier

Metzger Anton Baumann hier

KarthauSwirth Xaver Andres
Franz Huber , Metzger hier
crämer Anton Huber hier
vominik Maier hier

^Bäcker Michael Huber hier
ijAnton Bruder in Lierbach"Ludwig Jockert zur Sonne hier

Derselbe
iAnna Maria und Anton Andres hierlKaufmann Anton Andres alt
I . leute hier H
Maver Andres hier Josef Andres hier

Georg Huber 4 Kinder von hier
Anton Braun hier
Bernhard Tousaint Wittwe . Vor¬

behalt
Mathias Winter Eh .'leute hier. Ueber¬

gabe
Krrspin Hüger's Wittwe hier
Bartholmä Mutterer Eheleute hier .

Uebergabe
Schmied Josef Andres hier. Lt Ur-

theil
Bernhard Hiesermann

Derselbe. Kaution
Franz Hansjakob Pflegschaft in Of¬

fenburg
Theresia Huber , dessen Ehefrau
Christof Schäfer in Rastatt
Zollassistent Nefzger in Kehl
Bierwirth Christian Birk in Ibach
Tabakfabrikant Kessel in Rastatt

ranziska Blum , dessen Ehefrau
«erber Anton Braun hier

Mathias Trester hier. Lt. Urtheil
Michael Huber in Ramsbach
Joses Huber Eheleute hier. Vor¬

behalt
Anton Bohnert Eheleute. Uebergabe
Schneider Severin Bächle hier
Josef Huber Wb., Theresia, gcborne

Dohrer
Georg Wild hier
Johannes und Maria Anna Braun '

hier
Andreas Ergenzinger in Freudenstadt
Gemeinderath Joses Schneider
M . Anna Schneider Pflegschaft
Hosbauer Michael Huber in RamS -

bach
M . Anna und Franziska Bruckert

hier
Dieselben. Kaution

Anton Brandenburger Wittwe und!
deren Kinder : Regina , Euphrofina
und Sofia

Josef Dreher Wittwe hier
Mathias Bitsch Eheleute hier
Franz Braun Wittwe hier
Martin Birk Eheleute hier
Josef Keßler Eheleute hier
Bäcker Ignaz Braun Kinder hier
Wilhelmine Diez , deren Kind
Andreas Merkte Wittwe hier
Franz Josef Huber Wittwe , geb. Bu >

sam, hier
Anton Seewald Eheleute hier
Mathias Roth Wittwe hier
Schuster Georg Schranz hier
Bartholmä und Anton Dürr hier
Georg Traher Wittwe hier . Vor¬

behalt
Gemeinderath Seilnacht hier
Joses Ronecke : Eheleute hier. Ueber¬

gabe
Zollamts - Assistent Huber Kinder hier.

Pfleger-Kaution
Lorenz Roth , Wagner hier
Karl Roth Eheleute hier. Uebergabe
Anton Bruder von Lierbach
Ludwig Oehler in Nvrdrach
Lehrer Ludwig Advokat von Grem

Melsbach
Franz Huber
Josef Huber
Eifenhändler Anton Braun hier
Jose fine, Feiler '

sche Pflegschaft
Rastatt

Hofrevisor Reiß
Georg Braun Wittwe in Lierbach
Martin Ziegler's Ehefrau hier. Bei¬

bringen
Michaet Roneker in Ibach
Josef Bruder Eheleute hier. Ueber¬

gabe
Maria Anna Traher hier. Pfründe
Jakob und Katharina Mast , dessen

Kinder
Zollamts -Assistent Nefzger in Kehl
Joh . Georg Kimmig Eheleute hier.

Uebergabe
Apotheker JunghanS alt hier
1>r . Kathriner hier
Anton Bujam . Kaution
Franziska Braun hier. Kaution
Georg Jsenmann hier
Stadtphysikus Hermann in Rastatt
RechespraktikantBodenheimer
Josef Bruder - Eheleute hier
Advokat Molitor in Mannheim
Wilhelm v . Cloßmann in Rastatt
vr . Kathriner hier
Anion Schlager ron Lautenbach
vr . Kathriner hier

Anton Huber von Döttelbach
Theres , geb. Braun , dessen Ehefrau
Josef Dreher Wb . , Franziska , geb .

Meisel
'

Emilie Dreher hier
Magdalena und Marianne Hoch hier
Lorenz Haberstroh Sohn hier. Wohn¬

recht
Kardinal von Rohan '

sche Kuratel in
Oberkirch

Theres und Crescentia Haas hier.
Kaution

S . Fieß von Oberkirch
Ignaz Geck von Keuchen
Georg Spinner von Ibach
Franz MaierS Wittwe am Fahrn
Bäcker Lorenz Schaas in PetcrSthal
Goldschmied Meppert in Baden
Ludwig Jokert Kinder hier i
Anton Huber in RamSbach !

Ehe-I

Betrag
der

Forderung

tN

fi -
486

1271
772
?

457
4000

105
169
350

150
37
71

180
55

1600
42
40
24

?

?
450

1850

24
388

66
2555
101
40

116

116
?

675
?
?

2300
2200
274
37

400
?

?
150

1200
?
?

17

113
?

15
188
400

262
262
155
420

105
268
259

100
?

994
79

72
?

41
500 -
700
250

1000

33
104

1000

2000
108
?

500

243

117
438
213

3900
334
300
800

1000
400

kr.
21

42
13

36

54
21

33
11

21

46

46

27

11

11

31
16

14

14
18

30
30
10

56

24 14
300 >
415

2081
100
500

17 46
6001 —

19

28

43

57
27

50

DeS Eintrag - i

648 47
(Schluß

Datum .

10. Febr . 1840

20. Febr .
16. März

1 . April
10. April

16. April
26. April

10. Juni

20. Juli

12. Aug. .

28. Sept . --

7 . No». 1840

30 . Nov. -

15. Jan . 1841
25. Jan . -

12. Febr . -

1 . Mär , --
1. April -

14. April -

22 . April .

4 . Mai -

1. Juni -
21. Juni -

1. Juli -

6 . Aug . 1841

10 . Aug.
6. Sept .

27. Sept .
4 . Okt.

25. Okt.
10. N- v.
14 . Nov.
22 . Ncv .
30 . Nov.

3 . Jan . 1842

10. April

26. April

4 . Juni

6. Juni

30. Juni
2. Juli

3. Juli
6. Juli

16. Nov.
19. Juli
23. Juli
27. Juli

9. Aug.
8. Okt.

12. Okt.

26. Okt.

27 . Okt

25 . Nov.
12. Dez.
30. Dez.

26 . Juni 1832

26. Juli .
folgt .)

Seite .

385

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Wilhelm Bohnert hier
Anton Andres hier

386 IJosef Hoch , Steinhauer hier
Georg Schmiedcr hier

389 Sonnenwirlh Ludwig Jockcrst hier
391 Joh . Nepomuk Strittmatter hier
397 Handelsmann Brann hier
399 Maurer Reinold Amrcin hier
400 'Fidel Ganter hier
403 Metzger Xaver Andres hier

Josef Spinner Wittwe , Theresia , geb.
! Roth

406
407

415

Schuster Josef Haberstroh hier
Fidel Ganter hier

Schmied Georg Baumann Wittwe
i hier

. fDominik Maier Wittwe hier
416 Fr . Anton Winter hier

417 ^Anton Schmiederer hier

424 Nanetre Eckenwalter von Griesbach
425 'Karl Eglau von Gamshurst
429 -Georg Wild hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I Betrag
» der
I Forderung»

Fr . Xaver Schrempp in Oberkirch
Georg Andres hier
Kronenwirth Busam in Urloffen
Fr . Kropp in Grosweier
Theresia Huber , dessen Ehefrau
Josestne Hettich in Offenburg
P . Paffratt in Hüteswangen
Gendarm Walz hier
Kaufmann Oster in Rastatt
F . A. Braun hier. Richterlich
Deren Kinder : Anton , AndreaS und

Theresia Spinner . Gleichstellung-
geld

Maria Anna Hoch hier. Kaution
Ziriak Bacheberle in Renchen. Lt

Urtheil
Schmied Georg Baumann Kinder

Gleichstellungsgeld
Dominik MaierS Kinder hier
Mathias Winter Wittwe hier, lieber

gäbe
Anton Schmiederer Wittwe , There-

sia, geb. Huber , hier. Vorbehalt
Andreas Eckenwalter Eheleute hier
Valentin Eglau Debitmasse hier
Josef Müller , Nagler hier

S
Pfaudbuch Baud VII .

6 lFidel Ganter hier
8 Friedrich Heinsermann hier

10
^
Lindenwith Ignaz Huber hier

14 Drexler Xaver Wagner Eheleute hier
17 !Valentin Stähle Wittwe hier
18 Georg Wild hier
, «Weber Josef Faist jung hier
20 ''Josef Börsig hier
21 Maurer Nepomuk Strittmatter hier
24 Josef Walter Sch warzbäck hier

- 8
25 «Magdalena Hartnagel hier .
27 '

Franz Josef Huber hier
28 Änton Spinner hier

Maria Anna Braun hier

Xaver Braun , Bäcker hier
> Derselbe
Lorenz Müller hier

Franz Huber , Metzger hier
Schlosser Franz Huber hier

Derselbe

29

31
32
35

42
43

44
45 Michael Jsenmann Eheleute hier
46 Augustin Zefferer hier
47 Josef Spinner ?

Derselbe
do.
do .
do .

Mathias Hauser Wittwe hier50

51

52
55

56
58

60

62
66
67
74

75

77

78

81
82
83

86

91

Christian Heitzmann, Steinhauer hier
Franz Josef Huber

Fr . Josef Huber hier
Georg Wild hier
Matthäus Kreutler hier'
Joh Baptist Studer Eheleute hier
Anton Brukert hier
Lorenz Müller hier
Bernhard Steeb hier
Ludwig Peter hier
Schuster Anton Bohnert hier
Glaser Xaver Diez Eheleute hier
Fuhrmann Josef Busam hier
Augustin Schäck hier

Xaver Muckenhirn hier
'
Georg Hubers Ehefrau hier

Josefa Seiluacht hier
Thomas Huber Wittwe hier
Andreas Vollmer hier
Xaver Wagner hier
Xaver Andres Wb. hier
Xaver Wagner hier
Straßenwart Anton Amrein hier

. !Georg Wild hier
87 .Leopold Eisele hier
89 Michael Hauser hier

Anton Dietrich Wittwe hier

92

93

98

Augustin Muckenhirn hier
Josefa Seilnacht hier

I Dieselbe
Schuster Fidel Hüger hier
Josef Bruder hier

100 sPeter Schneider hier
101 M - Ana Mühner hier

« !Magdalena Kiefer hier
102 sFr . Joses Huber hier
103 «Anton Bohnert , Schuster hier
104 Bernhard Tousaint hier
105 sPeter Masts Eheleute hier
107 . Cölestin Hermann Wittwe hier
108 -Schmied Josef Braun hier

109 Margaretha Börsig Wittwe inRams -
K bach

-- » Dieselbe
110 «Anton Bruckert Eheleute hier
111 «Anton Bruder hier
112 ILorenz Müller
117 «Bäcker Josef Hodapp hier

Andreas Börsig Wittwe hier
Maria Anna Wässer hier

Klemens Hund in Renchen
Ignaz BraunKuratel hier. Lt. Urthei
Lindenwirth Hubers Kinder hier

Gleichstellungsgeld
Anton Andres senior hier
Franz Stutz in Petersthal
Georg Müller , Nagler hier
Oberlehrer Schneider hier
Josef Huber hier. Richterlich
Schmied Josef Brann hier
Karl Eglau in Gamshurst . Vollstre

ckungsmaffe
Karl Harluagel Eheleute hier
Seiler Mathias Kreitler Ehefrau hier

hier. Uebergabe
Martin Braun Eheleute hier. Vor¬

behalt
Josef Breithaupt in Oberkirch
Josef Schmied in Offenburg
Josef Hubers Vormundschaft in

Ibach
S . Fieß in Oberkirch. Richterlich
Zimmermann Michel Heitzmann ir

Oberkirch
Friedrich Schindler in Renchen
Georg Traier in Ramsbach
Leonhard Braun von hier
Anton Erbrich . Wohnrecht
Klemens Spinner
Ludwig Erbrich
Xaver Erbrich
Pauline Erbrich . Gleichstellungsgeld
Mathias Bruder
Theresia Bruder
M . Anna Bruder . GleichstellungSgel!
Josef Erbrich hier. Kaution
Franziska Huber , Johann Studers !

Ehefrau
Michael Doll in Oberkirch
Advokat Richter in Rastatt
Fr . Josef Schrempp Wb. in Urloffei
Georg Huber in Ramsbach
Handelsmann Köhler in Oberkirch
Jos . Huber Vormundschaft in Ibach
Schuster Anton Bohnert hier
Engelwirlh Augustin Peter hier
Postexpcdilor Mößner in Oberkirch
Ludwig , Advokat , in GrcmelSbach
Hofbauer Michael Huber in Ramsbach !
Generallieuteuant Brückners Wittwe

in Bühl . Richterlich
Weber Anton Muckeuhirn hier . Ueber¬

gabe
Georg Panter Kinder Vormundschaft

in Ramsbach
Anton Andres , sen . hier
Franziska und M . Anna Huber hier
Badwirih Huber in Autogast
Christian Heer von Lauf
Louise Andres , deren Tochter
Michael Huber hier
Mathilde und Regina Amrein hier
Apotheker JunghanS alt hier
Leop . Eisele alt Ehel. hier . Uebergab
Helena und Josef Hauser hier
Josef Winkler hier
Agnes Huber . Gleichstellungsgeld
Maria Anna Muckenhirn hier
Karl und Theresia Seilnacht hier .s

Wohnrecht
Erhard Seilnacht hier

Derselbe. Kaution
Johann Bohnert von Lierbach
Balthasar Huber in Oberkirch
Anton Andres alt hier
Mathias Huber vom Hugenhof
Rechtspraktikant Frech in Oberkirch
Baptist Faist , Gerber hier
Josef Müller , Nagler hier
Michael Roneker in Ibach

ranz Hermann . Gleichstellungsgeld
«osef Wiedemann Wittwe in Ober¬
kirch

Magdalena Roth Tochter I . Ehe

Christian Roth Sohn I . Ehe
Anton Andres senior hier
Josef Bruder hier
Josef Müller Eheleute hier
Steinhauer Karl Bruder hier
Maria Anna Börsig hier
Barbara Moser in Lierbach

"w
424

29
272

2000
850
153
400

33
28
19

kr.
44
3»
40
31

45

27

Einträge im Grundbuch Band III .
1 Christian Müller , Tazlöhner

. Bäcker Mathias Bruder
3 «Christian Müller

-Georg Haas , Schmied hier
Schmied Georg HaaS

Derselbe

?
40 27

1621 27

900
?

—

! ?

1100
1105 —

30

17
34 44

3209 52

225
72 —

200 —
600 —
700 —
130 —
805 —

?
165
?

v

37

40 45
40 45

100 -

I 66 —
200 —

! 310 —.
! 400 —

400 —
?
127 11

22 13
22 13
22 13
21 28
97 52
97 52

240 45
84 33

60
63 44

350 —
2200 —

8 1
100 —
625 —

15000 —
400 —
550 —

1000 —
87

?

51.

?

372 —
l 897 56

1000 -
50 24

2854 54 '
42 13

350 —
17

?
41

210 51
> 53 31

10 42
! 133

?
23

135 —
135 —
600 —
100 —

80 17
600 —

- 48 44
32 27

505 —
125 —

' 3794 1»
300

258 26

258 26
57 30«

1500 —
700 —
600 —

1197 28
58 32

151
147 —

I 225 —

Druck und Verlag der G. Brauu ' scheu Hifbuchdruckerei .
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